
23. Das Hirschberger Tal und das Riesengebirge von Gotschdorf &amp;lt;3 km westlich von Hirschberg) aus gesehen. Den schönsten Blick über das gesamte
Rtesengebirge von seinem mit Äckern und Wiesen umsäumten Fufze, über den breiten Gürtel der Wälder bis zu den kahlen Felsenkegeln der Gipfel gewährt der nörd-
liche Rand des Hirschberger Kessels. Rechts im Vordergrund zeigt sich die Perle des Gebirges, das Schloß Kynast. Links erhebt sich die mit Granittrümmern über-
säte Schneekoppe (1600 in). Die Moorgründe und Sumpfwiesen des Kammes wechseln mit Flächen ab, wo kurzes Gras, Heidekraut oder Knieholz wächst. In den Kamm
sind schmale Spalten und Talgründe eingeschnitten. In diese stürzen wilde Bäche hinab. Stellenweise taut in ihnen der Schnee im Sommer nicht auf („Schneegruben").


